
KÖNIGLICHES GYMNASIUM ZU AACHEN 1869/70

Chronik.

Nachdem am 6. und 7. October vorigen Jahres die Receptions- und nachträglichen
Ascensionsprüfungen Statt gefunden, wurde das neue Schuljahr Freitag den 8. October
v.J. mit einem feierlichen Gottesdienste in der Gymnasialkirche eröffnet, und wird der
Unterricht des laufenden Schuljahrs den 31. August eingestellt werden.

Am 10. November v.J., an welchem Tage ein ausserordentlicher allgemeiner,
Allerhöchsten Orts angeordneter Bettag in den evangelischen Kirchengemeinden des
Landes stattfand, ist in Gemässheit eines Ministerial-Erlasses vom 4. November a.p. den
evangelischen Schülern Freiheit zum Besuch des Gottesdienstes gewährt worden.

Am 30. Januar d.J. wohnten die katholischen Schüler des Gymnasiums in der
Münsterkirche dem Hochamte bei zur Feier des Karlsfestes.

Der Geburtstag Sr. Majestät des Königs wurde am 22. März d.J. von der Anstalt in
hergebrachter Weise durch ein feierliches Hochamt mit Te Deum festlich begangen. Zur
würdigen Begehung dieses patriotischen Festes hatte der Gesanglehrer Herr Baur die
Messe in B von W.A. Mozart (Leipzig bei Peters) eingeübt, nach Vorschrift des Cölner
Provinzial-Concils Cap. XX. De cantu ecclesiastico pag. 123 arrangirt und mit doppelt
besetztem Streichquartett, obligater Orgel ausgeführt. Diese erhebende religiöse Feier
wurde mit dem ambrosianischen Lobgesang beschlossen.

Beim Schlusse des Wintersemesters, am Palmsonntag, den 10. April d.J., gingen die
Lehrer des Gymnasiums in Gemeinschaft mit den Schülern zum Tische des Herrn.
Dienstag, den 12. April, schloss das Wintersemester; der Unterricht des Sommerkursus
nahm Dienstag, den 3. Mai, seinen Anfang.

Am Fronleichnamsfeste, den 16. Juni d.J., nahmen die Schüler in Begleitung ihrer Lehrer
an der an diesem Tage üblichen feierlichen Prozession Theil.

Am Sonntag, den 26. Juni d.J., feierten 35 Schüler des Gymnasiums, welche der
Religionslehrer der Anstalt, Herr Bechem, in besonderen Unterrichtsstunden vorbereitet
hatte, im Kreise der Schule und der anwesenden Eltern das Fest ihrer ersten heil.
Communion. Die feierliche Handlung begann mit der Erneuerung der Taufgelübde,
Morgens 7 Uhr. Die feierliche Complet mit Te Deum fand Nachmittags 5 Uhr Statt. Tags
darauf empfingen die Neocommunicanten in Gemeinschaft mit ca. 60 Schülern der
hiesigen Real- und Domschule von dem hochwürdigsten Herrn Dr. J.T. Laurent, Bischof
von Chersones i.p., das heil. Sacrament der Firmung, und zwar, was dankbar anerkannt
wird, zum ersten Male in der Gymnasialkirche.

Den von Sr. Majestät dem König aus Anlass des von Frankreich provocirten Krieges
angeordneten allgemeinen Bettag am 27. Juli d.J. beging die Anstalt in Gemässheit der
Erzbischöflichen Verfügung vom 22. Juli durch gemeinschaftlichen Morgen- und
Nachmittags-Gottesdienst, um nach der Willensmeinung Sr. Majestät des Königs dafür zu
beten, "dass Gott in diesem Kampfe uns zum Siege führe, dass Er uns Gnade gebe, auch



gegen unsere Feinde uns als Christen zu verhalten, und dass Er uns zu einem die Ehre
und Unabhängigkeit Deutschlands dauernd verbürgenden Frieden in Gnaden gelangen
lasse."

Im Lehrer-Collegium haben folgende Veränderungen stattgefunden:

Der zweite ordentliche Lehrer Herr Michael Bonn ist auf seinen Antrag in den Ruhestand
versetzt worden. In einer drei und fünfzigjährigen Dienstzeit hat derselbe die Pflichten
eines gewissenhaften Lehrers und Erziehers mit Treue und Hingebung erfüllt; und in
Anerkennung seiner Verdienste um unsere Anstalt ist ihm von des Königs Majestät der
Rothe Adler-Orden IV. Klasse Allergnädigst verliehen worden.

Der vierte ordentliche Lehrer Herr Heinrich Menge hat einen Ruf als vierter Oberlehrer an
das Gymnasium zu Coblenz erhalten und ist am Schlusse des Wintersemesters aus
seiner hiesigen Stellung, in der er sich der Hochachtung seiner Collegen und der Liebe
und Anhänglichkeit seiner Schüler erfreute, ausgeschieden. Unsere bessten Glück- und
Segenswünsche für die Zukunft in einer höhern und erweiterten Amtswirksamkeit folgen
ihm.

Der commissarische Lehrer, Landwehr-Lieutenant, Herr Alois Kelzenberg und der
Candidat des höheren Schulamts Herr Heinrich Gläser sind zu den Fahnen einberufen
worden und aus ihrer hiesigen Stellung einstweilen bis auf Weiteres, so Gott will, auf kurze
Zeit geschieden.

Die beiden Candidaten des höhern Schulamts, Herr Joseph Schönbrod, aus Aachen, und
Herr Heinrich Gläser, aus Desdorf, haben im abgelaufenen Schuljahre am hiesigen
Gymnasium das Probejahr abgehalten. Der Candidat Herr Schönbrod ist aus Anlass der
Quiescirung des Gymnasiallehrers Bonn seit Neujahr commissarisch beschäftigt worden.

Zu der Prüfung pro maturitate hatten sich 25 Oberprimaner gemeldet und die schriftlichen
Prüfungsarbeiten angefertigt. Einer ist vor der mündlichen Prüfung ausgetreten und als
Ausländer zu seinen Angehörigen nach Frankreich zurückgekehrt. Von den übrigen 24
Oberprimanern sind 16, welche freiwillig in die Armee eintreten wollten, am 25. Juli und 8
am 26. August c. unter Hinzuziehung des Herrn Justizraths Jungbluth als Mitglied des
Gymnasial-Verwaltungs-Rathes mündlich geprüft worden. Neun sind mit Rücksicht auf
frühere Leistungen und auf Grund der vorliegenden Prüfungsarbeiten von der mündlichen
Prüfung dispensirt, und allen ist das Zeugniss der Reife für die academischen Studien
zuerkannt worden.

Themata zu den schriftlichen Abiturienten-Prüfungsarbeiten.

1. In der Religionslehre:

a. Für die katholischen Abiturienten:

Ueber die heilige Eucharistie als Communion der Gläubigen.



b. Für die evangelischen Abiturienten:

Das Wahre und Unwahre im Begriff der Prädestination.

2. Für den deutschen Aufsatz:

"Ein hohes Kleinod ist der gute Name." (Schiller.)

3. Für den lateinischen Aufsatz:

Quibus civium virtutibus res publicae optime conserventur.

5. Im Hebräischen:

Uebersetzung und Erklärung der Stelle: Liber Genesis cap. III, v. 1-6 incl.

6. Die vorschriftsmässigen Scripta in lateinischer, griechischer
   und französischer Sprache.

Statistische Uebersicht.

Frequenz, Aufnahme und Abgang.

Am Schluss des vorigen Jahres sind 26 Abiturienten mit dem Zeugniss der Reife für die
akademischen Studien abgegangen, und am Ende dieses Schuljahres werden mit dem
Zeugniss der Reife zur Universität entlassen:

Die mit * bezeichneten sind von der mündlichen Prüfung entbunden worden.

 1. Paul Friedrich Fedor Beuther, aus Aachen, 191/2 Jahr alt,

    evangelisch, war 9 Jahre auf dem Gymnasium, 2 Jahre in Prima,

    wird sich dem Baufache widmen.*

 2. Ludwig Diemer, aus Aachen, 181/2 Jahr alt, evangelisch, war 9

    Jahre auf dem Gymnasium, 2 Jahre in Prima, wird Medicin stu-
    diren.

 3. Napoleon Christian Joseph Dressen, aus Aachen, 203/4 Jahr alt,

    katholisch, war 9 Jahre auf dem Gymnasium, 2 Jahre in Prima,
    wird Medicin studiren.

 4. Joseph Dujardin, aus Aachen, 191/2 Jahr alt, katholisch, war 8



    Jahre auf dem Gymnasium, 2 Jahre in Prima, wird Theologie und
    Philologie studiren.

 5. Winand Joseph Erdmann, aus Pier, Kreis Düren, 191/2 Jahr alt,

    katholisch, war 9 Jahre auf dem Gymnasium, 2 Jahre in Prima,
    wird Medicin studiren.

 6. Edmund Carl Joseph Hubert Emundts, aus Aachen, 191/2 Jahr

    alt, katholisch, war 7 Jahre auf dem Gymnasium, 2 Jahre in
    Prima, wird Jura studiren.

 7. Christian Gatz, aus Dorff, Landkr. Aachen, 191/4 Jahr alt,

    katholisch, war 7 Jahre auf dem Gymnasium, 2 Jahre in Prima,
    wird Pharmacie studiren.
 8. Jacob Bernhard Theodor Alfred Gülcher, aus Kirchbusch, Kr.

    Eupen, 201/2 Jahr alt, evangelisch, war 10 Jahre auf dem

    Gymnasium, 2 Jahre in Prima, wird Medicin studiren.*

 9. Bernhard Alfred Maria Hansen, aus Aachen, 19 Jahre alt,
    katholisch, war 7 Jahre auf dem Gymnasium, 2 Jahre in Prima,
    wird Jura und Cameralia studiren.

10. Carl Hubert Laumen, aus Merkstein, Landkr. Aachen, 191/2 Jahr

    alt, katholisch, war 5 Jahre auf dem Gymnasium, 2 Jahre in
    Prima, wird Mathematik und Geschichte studiren.

11. Heinrich Lauscher, aus Burtscheid, Landkr. Aachen, 181/2 Jahr

    alt, katholisch, war 7 Jahre auf dem Gymnasium, 2 Jahre in

    Prima, wird Theologie studiren.*

12. Franz Heinrich Loehrer, aus Aachen, 181/2 Jahr alt, katholisch

    war 9 Jahre auf dem Gymnasium, 2 Jahre in Prima, wird Theolo-
    gie studiren.

13. Franz Wilhelm Hubert Lucas, aus Elmpt, Kr. Erkelenz, 201/2
    Jahr alt, katholisch, war 5 Jahre auf dem Gymnasium, 2 Jahre
    in Prima, wird Jura und Cameralia studiren.
14. Ludwig Gerhard Maria Joseph Andreas Patricius Monheim, aus

    Aachen, 191/4 Jahr alt, katholisch, war 7 Jahre auf dem Gym-

    nasium, 2 Jahre in Prima, wird die Naturwissenschaften stu-

    diren.*

15. Franz Joseph Münstermann, aus Aachen, 181/2 Jahr alt, katho-

    lisch, war 8 Jahre auf dem Gymnasium, 2 Jahre in Prima, wird
    Theologie studiren.
16. Johann Egidius Pütz, aus Burtscheid, Landkr. Aachen, 19 Jahre
    alt, katholisch, war 9 Jahre auf dem Gymnasium, 2 Jahre in

    Prima, wird Theologie studiren.*

17. Peter Caspar Alois Roderburg, aus Burtscheid, Landkr. Aachen,



    183/4 Jahr alt, katholisch, war 7 Jahre auf dem Gymnasium,

    2 Jahre in Prima, wird Jura und Cameralia studiren.
18. Carl Eduard Anton Springsfeld, aus Aachen, 17 Jahre alt,
    katholisch, war 8 Jahre auf dem Gymnasium, 2 Jahre in Prima,
    wird Jura und Cameralia studiren.
19. Mathias Joseph Steinbusch, aus Kohlscheid, Landkr. Aachen,

    211/4 Jahr alt, katholisch, war 4 Jahre auf dem Gymnasium, 2

    Jahre in Prima, wird Theologie und Mathematik studiren.*

20. Johann Peter Tambour, aus Tetz, Kreis Jülich, 211/2 Jahr alt,

    katholisch, war 8 Jahre auf dem Gymnasium, 2 Jahre in Prima,

    wird Theologie studiren.*

21. Carl Wilhelm Hubert Joseph Vecqueray, aus Aachen, 183/4 Jahr

    alt, katholisch, war 6 Jahre auf dem Gymnasium, 2 Jahre in
    Prima, wird Theologie studiren.

22. August von Werner, aus Düsseldorf, 203/4 Jahr alt, katholisch

    war 71/2 Jahr auf dem Gymnasium, 2 Jahre in Prima, wird Jura

    und Cameralia studiren.
23. Johann Lambert Wiertz, aus Erkelenz, 22 Jahre alt, katholisch
    war 9 Jahre auf dem Gymnasium, 3 Jahre in Prima, wird Theolo-
    gie studiren.
24. Peter Anton Heinrich Wimmers, aus Borschemich, Kreis Erkelenz,

    183/4 Jahr alt, katholisch, war 5 Jahre auf dem Gymnasium,

    2 Jahre in Prima, wird Mathematik und Geschichte studiren.*


